
unheilvoller Zeıt», «Einzug und Wirken \ der Kapuziner n Zizers», « Duperloren
und Pfarrer VoO Zizers» und « Helter n Zizers» Besonders wertvoll mochte
ich diıe eItr über den EINZUg und das ırken der Kapuziner in Zizers VOT)

Georges apol und das Verzeichnis der Pfarrer und Helfer, das Walter eggg
OFM Cap zusammengestellt hat, bezeichnen Man Mag bedauern, dass dıe
Festschrift ausgerechnet auf Jjenen Zeitpunkt erschien, als sıch die Kapuziner
VOT] Zizers zurückzogen und diıe Pfarreil der [)IOzese Chur zurückgaben. Bischof
Johannes Vonderach das In seiınem Einleitungswort vornehm eiıne
«schmerzlıiche Tatsache».

Nestor erlen OFM Cap

eale Schwarz «Das Seraphische Liebeswerk Solothurn Pro nNfante
el 'amılıa Eın UC. vernetzte Gründungsgeschichte», Informatio
(71989) Sondernummer, 4
Grundungsgeschichten siınd zumelst komplex Erst nach Jahrzenhnten ıst dıe
Topographıe - göttlicher Absıchten und menschlicher Reaktionen in ihrer Ver-
TNechtung einıgermalsen faßbar Meiınungsverschiedenheiten, ıdersprüche,
Stillstände, Finanzprobleme, Durchschlagkraft uUus assen OTft Delastende
Auseinandersetzungsrückstände n Form Von Einseltigkeiten, Mıfßtrauen, Ja
Bıtterkeiten zurück. Doch MUur In dieser mühsamen Selbstwerdung erweırsen
sıch ründungen als bodenständig Gewachsenes. Zwangsläufig ıst ede Dar-
stellung eiınes Entwicklungsvorganges eıne Gratwanderung muiıt begeisternden
Ausblicken und erschreckenden Abstürzen, mıiıt leuchtenden Firnen und atten
Uund unklen chrunden und bgründen...
DITZ Selstbeschränkung des JTıtels «eın uC vernetziter Grundungsgeschichte»
|aßt mıit den richtigen Erwartungshaltungen diese saubere, übersichtliche
napp und anschaulıch geschriebene Selbstdarstellung des Seraphischen
Liebeswerkes Solothurn herantreten Das 10  S Grundungsjahr des ersten
Seraphischen LieDeswerkes in Deutschlan und das 70. Gründungsjahr SLS
SINd die wurdigen Anlässe dazu Auch dıe chweilizer Kapuziner können
dieser sıch größter Objektivität befleißigenden und Jjegliche Animosität vermelı-
denden Forschungsarbeit Freude en

Die Autorin, Beate Schwarz, Tochter einer nolnischen Ärztin, selber erst wenIıge
re mıit der deutschen Sprache hat als Junges ıtglie der
chwesternschaft Führung ihrer Mıtschwester Meta Mannhart, ektorın
der Schule fur Sozialarbeit In Solothurn VOT allem aufgrun von Dokumenten-
und Quellenstudium gearbeitet. Als Zugewanderte Deschreıibt dıe Autorın ohne
Belastung Vo Vorwissen naC der Einfüuhrung) nacheimnander dıe ruündung
des erkes In Deutschland, sSeINne Entwicklung in der Schweiz, die Genesis
in Solothurn und ründung SOWIEe Entfaltung der solothurnisch arteiıgenen
Schwesterngemeinschaft, alte Schwestern selber Wort kommen. Die
Selbstbegrenzung des JTıtels deutet auch dafß man dıe Dokumentenwahl



und --auslegung ı Sinn offener Haustradıtion ohne uckgrı auf außenstehendes
Wissen eiısten wollte, Was fur diese UÜbersichtsarbeit durchaus ı Rahmen 1eg
Dem Kapuzıner gehen He! der erfreulichen ekture allerdings EINIGE Ordensfragen
Urec den KOpT arum Iırd Del der ründung des Seraphischen Liebeswerkes
L uzern 894 die entscheidende und genügen belegte olle des damalıgen
Provinzlals Justini:an Seıltz OFM Cap ausgeklammert? Warum Iırd die entsche!l-
en olle VOoTr Proviınzilal und Exprovinzlal Arnold ulßbaumer OFM Cap He
der rundung der chwesternschaft 1UT MmMIt beiläufigen Bemerkung
damalıgen «Moderators Arnold ußbaumer» VOT völligem UÜbersehen bewahrt?
Aus geschichtlicher Redlichkeir WIT eINe TU Auseinandersetzung
zwischen Provinzlalat | uzern und dem Gründertrio Solothurn Sie bedeutete

inzwiıschen vernarbten Schnuitt Urvertrauen der Neugründung gegenuüuber
dem Kapuzinerorden
DIie rwähnten Fußnoten und des | Kapıtels «unerwüunschte
Konkurrenz andern antonen» und «Propaganda die einflußreicher
Ordensstelle Unwillen erregte» [Diese Tatsachen brachten immerhın eInNe

unerwähnte ıtatıon des Terzlars Dr Pritz Spieler INn Wesenlt'in mMI sıch und
die schmerzliche Versetzung Von Florıan alker OFM Cap nach
Näfels Hereıts 7 We] re nach der Neugründung INTKIIC UTr SIn ılßchen
rotinelr und Verstimmung?
Der amalıge LW-Präses VOTI | uzern Alfons Marıa Broger OFM Cap, sahn und
verteidigte als Provinzsekretär die Struktur der Schweizerischen L iebeswerke

Anlehnung Deutschlan als Ordenswerke Führung des Provinzlals
oder Se61Ies Delegierten utandıs mMUutalıs Parallele ZUTrT Jurisdiktion des
Schweizer Kapuzinerprovinzlals uber dıe Ihm unterstellten Frauenkloöster Pritz
Spieler stellte sıch auf den Standpunkt des Gründungsjahr 191 promulgıerten
Kırchenrechts das diıe Carıtaswerke den Bıschofen unterstellte Alsr
hatter Terzıar Iıtt NITZ Spieler ANG Jahrzehnte dieser Spannung, die
sıch DIS die VOor ihm grundsätzlıc und ntern anerkannte Prasesitrage hınenmn
Tortsetzte eiztere IST üubrigens urc vorliegende Arbeiıt redimensionilert worden
insoftfern zumındest Del der ründung nach den geschichtlichen Quellen die
olle des Praäses Klar zugegeben und achher nıcht wiıiderrutfen ırd

Anselm ee/ OFM Cap


